
Wietersdorfer ist Kärntens 
bestes Familienunternehmen 

Knoch, Kern & Co KG - so heißt 
juristisch Kärntens bestes Fa-
milienunternehmen - so wie 
heute noch ein Viertel der Ei-
gentümer des 1893 im kleinen 
Wietersdorf gegründeten Fami-
lienunternehmens. Und die Wie-
ge ist heute auch der gängige 
Name des mittlerweile in 15 Län-
dern mit Produktionswerken ak-
tiven Erfolgsunternehmens: die 
Wietersdorfer Gruppe. 

In dieser mehr als 100-jähri-
gen Tradition ist Wietersdorfer 
gut gewachsen - auch an Gesell-
schaftern. 47 Eigentümer aus 
mehreren Familien bestimmen 
die Geschicke des auf vier Säu-
len stehenden Industrieunter-
nehmens: Diese sind Zement. 
Kalk, Baustoffe und Rohre. 

Das macht es nicht einfach. 
 Die wachsende Zahl der Ge-
sellschafter bekommt man vor al-
lem dadurch unter einen Hut, in-
dem man möglichst transparent 
ist und gute Kommunikation be-
treibt", sagt Christina Knoch, de-
ren Urgroßvater das Unterneh-
men mitbegründet hat.  Doch das 
ist etwas, das wir gelernt haben 
und dabei sind, weiter zu lernen." 

Die Möglichkeit ins Unter-
nehmen zu kommen hat faktisch 
jeder Eigentümer. Doch nicht 
jeder wird genommen. Famili-
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Künftig will Wietersdorfer auf 
Fremdmanager an der Spitze der 
Gesellschaften bauen. Schon 
jetzt wird das Unternehmen fe-
derführend von Ulrich Glaunach 
und zwei weiteren Managern ge-
leitet. Der Gesellschafterrat will 
nur die Rahmenbedingungen set-
zen. Eine moderne Art von Ge-
nera tionswec hsel. 

 Es ist ein Wandel und eine 
Veränderungsphase da - ein Ge-
nerationssprung in der Familie 
wie auch der Wechsel vermehrt 
hin zum Fremdmanagement", 
sagt Knoch.  Wer letztendlich die 
Führung inne hat, sollte der Bes-
te sein. 

Fremdmanager an Spitze 

enmitglieder, die mitarbeiten 
wollen, müssen sich in einem 
harten Auswahlprozess dafür 
qualifizieren.  Wenn Familien-
mitglieder kommen, müssen sie 
einem Fremdvergleich standhal-
ten", sagt Wolf Klammerth, der 
so wie Christina Knoch als Kom-
plimentär, also als Bindeglied 
zwischen den Eigentümern und 
den vielen Gruppenunterneh-
men, fungiert. 

Klammerth gestaltet seit mehr 
als 25 Jahren die Geschicke des 
Familienunternehmens mit. Und 
er ist nur eines von vier Famili-
enmitgliedern, die im Betrieb 
arbeiten. Doch Veränderung 
steht an:  In der operativen Ge-
schäftsführung sitzt gar keine 
Familie mehr. Ich bin sozusagen 
eine Ausnahme und ein Aus-
laufmodell." Klammerth wird in 
den nächsten eineinhalb Jahren 
 übergeben". 

1893 schlug die Geburts-
stunde der Wietersdorfer 
Gruppe. Heute sind Werke 
in 15 Länden zementiert. 
Hinter Kärntens bestem 
Familienbetrieb stehen 47 
Gesellschafter und ein er-

folgreiches Management. 

KÄRNTEN Erfolgreicher Baustoffe- und Rohrproduzent mit 100-jähriger Tradition erfindet sich gerade wieder neu 

EINBLICKE 

Der Erfolg der Wie-
tersdorfer Gruppe 
ruht auf vier Säulen: 

Zement, Kalk, Bau-
stoffe und Rohre 
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